
ECOfit 
Nordschwarzwald Süd



Was ist ECOfit? 

Mit ECOfit - einem Förderprogramm 
des Landes Baden-Württemberg - sol-
len Unternehmen zu Maßnahmen im 
betrieblichen Umweltschutz ermutigt 
werden, die nicht nur auf die Einhal-
tung der einschlägigen Umweltvor-
schriften abzielen, sondern auch zu 
Kosteneinsparungen führen. Die Sen-
kung des Energieverbrauchs und die 
Ressourcenschonung stehen dabei im 
Mittelpunkt. 

Umsetzung und Projektschritte 

Über ein Jahr hinweg werden die teil-
nehmenden Unternehmen im Rahmen 
von Workshops durch Berater/- innen 
in allen umweltrelevanten Themen 
geschult. Zu den jeweiligen Schwer-
punktthemen werden zusätzlich ex-
terne Fachreferenten/- innen eingela-
den, die über die aktuelle Praxis und 
neue, innovative Technologien in rele-
vanten Bereichen berichten. Die par-
allel zu den Workshops durchgeführte 
Beratung vor Ort bildet das Kernstück 
des Projekts. Bei diesen Terminen wird 
den Unternehmen mit Hilfe der Be-
rater/-innen individuell aufgezeigt, in 
welchen Bereichen Ansätze für Verbes-
serungen hinsichtlich Rechtssicherheit, 
Kostensenkung und Umweltentlastung 
bestehen. Diese Ansätze werden in 
einem Maßnahmenprogramm festge-
halten und im Laufe des Projekts mög-
lichst umgesetzt.

Projektabschluss 

Am Ende des Projekts steht die Aus-
zeichnung zum ECOfit Betrieb. Die 
Einhaltung der erforderlichen Kriterien 
wird von einer unabhängigen Kom-
mission geprüft.

 
Teilnehmer des ECOfit Projekts 
im Landkreis Calw
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Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Abb. 1 Projektablauf



Ergebnisse

Insgesamt wurden 35 angedachte, 
aber auch bereits umgesetzte Einzel-
maßnahmen der ECOfit Teilnehmen-
den in die nachfolgende Gesamtaus-
wertung einbezogen.

Die Abbildung 2 zeigt, dass sich die 
Maßnahmen gleichmäßig auf die Be-
reiche Energie/Emissionen, Rohstoffe/
Abfälle und Sonstige aufteilen. Unter 
„sonstige“ Maßnahmen werden Ak-
tionen zur Bewusstseinsschaffung für 
umweltrelevante Themen bei den Mit-
arbeitenden oder eine verbesserte 
Datenerfassung als Grundlage für ein 
Umweltmanagement erfasst. 

 

98 % der Kosteneinsparungen konnten 
durch Maßnahmen im Energiebereich 
erreicht werden. Bei der Interpretation 
dieses Wertes muss berücksichtigt wer-
den, dass Maßnahmen in diesem Be-
reich meistens sehr gut hinsichtlich des 
ökonomischen Nutzens bezifferbar 
sind, im Gegensatz beispielsweise zu 
Maßnahmen der Umweltbildung. 

Kosten senken und gleichzeitig zum Umwelt- und Klimaschutz beitra-
gen – diese Ziele hatten sich die sieben Projektteilnehmenden zu Beginn der  
Zusammenarbeit im Sommer 2020 gesetzt. 

Abb. 2 Ausgewertete Maßnahmen und erzielte Kosteneinspa- 
           rungen bezogen auf Bereiche

Anteil an den Kosten- 
einsparungen in %
Anteil an den 
Maßnahmen in %
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Kostenreduzierung und Wirt-
schaftlichkeit

Auch hinsichtlich ihrer Wirtschaftlich-
keit wurden die Maßnahmen bewertet 
(vgl. Abbildung 3).
Ca. 1/3 der Maßnahmen waren ohne 
monetären Aufwand umzusetzen. Dies 
verdeutlicht, dass viele Maßnahmen-
ansätze auch ohne hohe Kosten zu 
realisieren sind.
Jeweils 20 % der Maßnahmen amor-
tisieren sich innerhalb der ersten drei 
Jahre. 17 % der Maßnahmen verur-
sachten Mehrkosten bei den Teilneh-
menden, was das hohe Engagement 
der Teilnehmenden für eine Reduktion 
der Umweltbelastungen offenkundig 
macht. 

 

Die Gesamteinsparungen des Projekts 
sind in Tabelle 1 dargestellt. Insgesamt 
erzielten die sieben Teilnehmenden 
des ECOfit Projekts Landkreis Calw 
Kosteneinsparungen von rund 86.800 
Euro im Jahr. Diese Kosteneinsparun-
gen werden zum größten Teil durch 
die Energieeinsparung erzielt.

Tab. 1 Gesamteinsparungen
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Abb. 3 Amortisation der Maßnahmen in %

nicht investiv
.... unter 1 Jahr
.... 1 - 3 Jahre

.... über 3 Jahre
Kosten nicht  
abschätzbar
mit Mehrkosten



Viele Maßnahmen führen zu 
Erfolg für Umwelt- und Klima-
schutz im Landkreis Calw

Nicht nur wirtschaftlich, sondern auch 
in Bezug auf den Umwelt- und Klima-
schutz hat sich das ECOfit Förderpro-
gramm als Erfolgskonzept erwiesen. 
Durch die detaillierte Analyse der ei-
genen Verbrauchsdaten konnten die 
sieben teilnehmenden Unternehmen 
Maßnahmen in allen Umweltberei-
chen erarbeiten. Erste Maßnahmen 
wurden bereits umgesetzt. 

Ein Großteil der Teilnehmenden setzt 
nun effiziente Beleuchtungstechnik 
ein. Auch im Bereich des Wärme- 
bzw. Dampfbedarfs konnten deut-
liche Reduktionen durch den Einsatz 
neuer Fenster, der Isolation der Hei-
zungsrohre, Dichtheitsprüfungen der 
Dampfleitungen sowie die Umstellung 
auf elektrisch betriebene Geräte er-
reicht werden. 
Einige Teilnehmenden erzielten zu-
dem eine erhöhte Ressourceneffizienz 
durch die Verbesserung der Abfall-
trennsysteme sowie eine Verringerung 
des Papierverbrauchs. 

Weiterhin wurden bei fast allen teil-
nehmenden Unternehmen Maßnah-
men unternommen, um die Mitarbei-
tenden im Bereich Umwelt zu bilden 
und Bewusstsein für umweltrelevante 
Themen zu schaffen. 

Berücksichtigt man die Tatsache, dass 
es sich hierbei größtenteils um jähr- 

liche wiederkehrende Einsparungen 
handelt, wird der ökologische Nutzen 
des ECOfit Projekts zusätzlich deutlich. 
Zudem befinden sich viele Maßnah-
men bei den Teilnehmenden in Pla-
nung, die derzeit noch nicht beziffert 
werden können. 
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Abb. 7 Verbrauch der sieben 
Firmen mit durchgeführten 
Maßnahmen



Rechtssicherheit

Eines der wichtigsten Ziele des ECOfit 
Projekts war es, den Betrieben Rechts-
sicherheit in umweltrelevanten Fragen 
zu vermitteln. Mittels eines Rechts-
checks konnten eventuell vorhandene 
Defizite erkannt und zum Projekten-
de beseitigt werden. Ein Schwerpunkt 
hierbei lag auf dem Einsatz von Ge-
fahrstoffen sowie den wiederkeh-
renden Prüfungen im Unternehmen. 
Darüber hinaus wurden intern, orga-
nisatorische Strukturen geschaffen, 
um den rechtlichen Anforderungen 
auch weiterhin zu entsprechen und 
den betrieblichen Umweltschutz über 
das Ende des Projekts hinaus im Auge 
zu behalten. 
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www.kreis-calw.de
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